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133 . Oldenburg , Mittwoch , den 18 . Juni 1901 . XXXV . Jahrgang

Hier ;» zwei 'Beilagen.
Ko öleiöt die Wohnungsreform für

den Mittelstand?
*

Oldenburg , 12 . Juni
Während e» sich auf dem Gebiet des Arbeitcrwoh.

nungswesens seit einiger Zeit erfreulich zu rühren beginnt,
— auch die Reichshauptstadt tritt hier aus der allzulange
beobachteten Zurückhaltung heraus — hört man verhältnis¬

mäßig wenig von Bestrebungen , den Angehörigen dcS Mittel,

stand es in der Wohnungsrcsorm entgegenzukommen durch
Bau von kleinen Ein - und Zweifamilienhäusern , umgeben von
Gärten . abseits vom Gewühl und Lärm der Stadt , aber doch
von den Mittelpunkten des Verkehrs leicht erreichbar . ES

muß verwundern , daß dieser Aufgabe so wenige Gesellschaften
und Genossenschaften sich widmen , obwohl die Sicherheit , die

beispielsweise der Kaufmann , der Arzt , der Rechtsanwalt usw.

bieten , natürlich eine größere ist als diejenige eines Arbeiters.

Daß die Sache zu machen ist, das hat in Berlin eine Aktien¬

gesellschaft bewiesen , die in mehreren , bequem erreichbaren
Vororten auf eigenen Terrains speziell sür den Mittelstand

geeignete Wohnhäuser errichtet und die Kanfbedingungen nach

dm Leistungen einrichtct . die man sür eine Mictswohnung

aufwendct . Allerdings ist hierbei eine wenn auch im Minimum

nicht erhebliche Anzahlung nötig . Es giebt nun sehr viele

Personen , die zwar ein gutes und gesichertes Einkommen haben,

aber ohne Kapital sind , oder ein solches für besondere Fälle

disponibel halten wollen . Diese Leute , die mit ihrer Familie

ein eigener , wenn auch nur kleines HouS zu besitzen wünschen,

finden sehr schwer Berücksichtigung . Man wird aber nicht

leugnen können , daß in diesen Kreisen da -S Bedürfnis nach

kleinen , guten und gesunden Wohnungen mindestens ebenso

»rüstig und ebenso unterstühenswert ist , wie dasjenige in der

Arbeiterbevölkerung , unter den Beamten usw . Der Vorschlag

ist wohl dirkntabcl , daß von einer Ballgesellschaft oder Bau¬

genossenschaft , die solche Ziele sich stellt , der ungefähre Be¬

trag der Miete , die jemand aufwendet , sür die Verzinsung

und Instandhaltung einer keinen Wohnhauses einschließlich

einer kleinen TilgungSquotc der Gcsamtkoslen zu Grunde ge¬

legt wird.
Eine weitere Bedingung wäre natürlich ein mehrjähriger

Kontrakt ; ein solcher Kontrakt wird aber auch bei besseren

MietSwohnungen von den Reflektanten verlangt . Auf diese

Weise könnte jemand nach einer Reihe von Jahren das

Eigentum an dem seinem Geschmack und seinen Mitteln ent¬

sprechenden Wohnhaule erwerben . Das Beispiel der erwähnten

berliner Bangesellschasr . die sehr prosperiert , zeigt , was mit

Rührigkeit und geschicktem Erfassen einer Idee zu

erreichen Ist. ES wäre wünschenswert , daß Mittel und

Wege gefunden würden , um auch den nicht über ein An-

zahlungskapital Verfügenden , die rin eigene « heim sich

wünschen , den Mitgliedern gebildeter Stände , zur Erreichung

de« Zieles behilflich zu sein . Freilich , man hört eine

Besorgnis oft äußern , und sie scheint auch nicht unbegründet,

di« folgende nämlich : . Habe ich rin eigener Haus , so werde

ich sebr bald in der Steuer heroufgrsetzt werden ! "

Diese Besorgnis schreckt tharsächlich manchen zurück.

Ter Staat , der . wie ja mehrfache Erlasse und Anordnungen

zur Wohnungereform zeigen , großes Interesse daran nimmt,

baß da « MictSkasernrnwesen mit seinen mancherlei gesund¬

heitlichen und moralischen Mißständcn zweckmäßigeren Zu¬

ständen weicht , müßte auf der anderen Seite in der Steuer¬

politik alle « vermeiden , wa » dir von ihm selbst empfohlenen

Bestrebungen zu hemmen imstande ist . ES läßt sich ohne

Schwierigkeit eine Unterscheidung machen zwischen dem kapi¬

talistischen Hausbesitzer und dem kleinen Hauseigentümer,

der sich in seinen übrigen Ansprüchen nach oller Möglichkeit

ei » schränkt , um sür sich und dir Srinigen rin eigenes

Heim , ein Stück Land zu haben , wo er sein eigener Herr ist.

»z»d wo er neue Kraft sür des Tage - Arbeit gewinnt.

Zur Mvistmt des Mrsengcsches.
Man schreibt un « aus Berlin , N . Juni:
Der BörscnauSschuß , der über Milderung de» Bärsen¬

ge setz es berate » soll , tritt hente , TicnStag , im RcichSaint
dcS Inner » zusammen . Die Regierung ist nur für solche
Aenderungen , die da » Börsenrcgister für Zeitgeschäfte , da»
Verbot de» TcrminhandclS in Bergwerks - und Jndustrie-
pagieren sowie des Äetreidclermindandels unberübrt taffen.
Die vorgcschlagcncn Abänderungen beschränken sich im

wesentlichen daraus , den vielfach »nt dem sogenannten Spiet-
cinivand von verunglückten Spekulanten getriebene » Mißbrauch
einznschränken . So soll der in da ? Börscnrcgisler nicht

Eingetragene sich auf die Nichteintraguiig nicht berufe » könne »,
falls er in das Handelsregister eingetragen ist . Ferner kann
da ? Anerkenntnis einer Schuld a» S Termingeschäften nur
innerhalb sechs Monaten widerrufen werden . Wenn in Ein¬
gaben an den BörsenauSschuft und an die Regierung ans

Börseninteressentenkrcisen . ganze Arbeit ' verlangt wird , d h.
die Beseitigung der Terminhandcl -Vcrbotc , des BörscnregisterS
und die Abänderung des Paragraphen dcS Bürgerlichen
Gesetzbuchs , der LicfcrungSvcrlrägc auf Ware » oder Effekten
iu der Absicht der Ausnutzung einer Differenz als znichl ein¬

klagbares » Spiel kennzeichnet , so müssen alle diese Forderungen
als gänzlich aussichtslos gellen . Ruht allein , daß die Re¬

gierung solche einschneidende Revisionen de» BörsciigesetzeS
vcrwirst — es ist auch garuicht daran z» denke» , daß sich im

Reichstage eine Mehrheit dafür finden würde . ES ist immer¬
hin schon als ein Gewinn für die Börse zu betrachten , daß
die Erhebung des Spiclcinwandcs einigermaßen wenigstens
erschwert wird . Ta sich dar Publikum erfreulicherweise
von spekulativen Geschäften an der Börse mehr und mehr

zurückzieht, wozu die mancherlei unliebsamen Enttäuschungen
die Veranlassung gaben , so hätten wcitergehende Abänderungen
des Börscngcsetzcs voraussichtlich für längere Zeit auch keinen
praktische » Wert . Es ist die Beobachtung zu machen , daß
sich das Publikum wieder den Angelegenheiten znwcndct , und
cs würde diese Entwicklung ungünstig bceinsiußt werde » ,
wollte man jetzt die Dämme nicberlcgcn , die das BSrscngcsetz
dem Börsenspicl von Nickttkanflentc » und nicht oder nur in

geringem Grade Sachverständigen gezogen hat.

Die Wirren in Lliina.
' Qldcndnrg . 12 . Juni,

rlc. Ucbcr die Rückreise dcS Grasen Waldersee

sind »n der Presse zahlreich « Mitteilungen erschienen , die , wie

wir aus zuverlässiger Quelle erfahren , unrichtig sind . Tie

Einschiffung des Oberkonimandiereilven nnd der gesamte » Offi¬

ziere vcm Armee - Oberkommando sür Oslaflcn erfolgt in

Shanghai. Tie Rückreise geschieht auf dem kürzesten See¬

wege , ohne größeren Aufenthalt in irgend einem Hasen . Tie

Ankunft bczw . Landung in Hamburg erfolgt in den ersten

Tagen dcS MonatS August . Von Hamburg auS begiebt sich

Graf Waldersee mit seiner Gemahlin , die ihn in Hamburg
oder in einem außerdeutschen Hasen erwartet , direkt nach

Hannover . Auch die Mitteilung , Graf Waldersee wolle zu

seiner Erholung einen längeren Aufenthalt in Bad Homburg

v . d . H . nehmen , ist falsch . Tie Gräfin Waldersee wird im

Monat Juli Aufenthalt in der Schweiz nehmen und Ende

Juli eine » Hasen aussuchcn , um dort ihren Gemahl zu er¬

warten . Ter Gesundheitszustand deS FeldmarschaltS ist « in

durchaus guter.
Ein englischer Protest.

Zu der Meldung , daß KM Mann deutsche Truppen und
eine Batterie Shanghai besetzt halten sollen , schreiben die

. TimeS ' laut einem Tel . der . Voss . Ztg " : Diese Rachricht wird,
wie wir glauben , große Ueberraschuna in England verursachen.
ES ist uns stet? gesagt worden , daß da ? Pangtsethal in
der britischen Sphäre lieg «. Shanghai ist thatsächlich
eine britische Stadt , geschaffen durch britisches Kapital » nd

britischen Unternehmungsgeist . eine Stadt , i» der ondercn nur

gestattet worden ist . gewisse Rechte zu erwerben . Wir haben
dort gegenwärtig eine beträchtlich « Anzahl Truppen stationiert,
die völlig hinreicht , etwaige Ruhestörungen , die gesährlich sür
Leben und Eigentum der Europäer werden könnten , zu unter¬
drücken. wenigstens bis sie verstärkt werden können . Ter

Fluß ist schiffbar sür große Kreuzer bis nach Nanking . 2t (»

Meilen von seiner Mundung . Wir können nicht verstehen,
warum am Eingänge der britischen Sphäre eine deutsch« Be¬

satzung , sei eS nur zeitweilig , stationiert werden soll , wenn sie

nicht der Einleitung zur Geltendmachung politischer Ansprüche

ganz unzulässiger Art dienen soll.

Eine Rede SeymourS.

Admiral Eeymour, der vorgestern an einem Tiner der

shanghaier China - Association leitnahm , hob in seiner Ansprache
die Bedeutung Shanghai » hervor , und wie notwendig «S sei,
in Shanghai eine starke Streitmacht zu hakten , damit da«

Prestige der fremden Rationen in den Augen der Chinesen
erhalle » bleibe

'.»tack , cinein Telegramm de» . Globe ' an » Shanghai
führt » Seumonr ferner nuß , Großbritannien habe drei

groß « Nebenbuhler , Rußland . Deutschland » nd die

Bereinigte » Staaten. Deulschtand stehe mit England
» ach beiden Seite » , sowohl was die HandelSintereffen als

seine Seemacht anbrlrcffe , in scharfem Wcttwerb : hiermit
werde Großbritannien »ine « Tage » z» rechnen habe » . Tie

Bereinigten Staaten seien Englands größter Nebenbuhler aus
dem Handelsgrbtelr Diese Nebenbuhlerschast stehe aber nicht
im Widerspruch »ul Englands Politik der offene » Thür , die

alle aus dem Bode » kommerzieller Gleichheit willkommen heiß«

Schuh der Missionare

Da « englische Blatt . Daily Telegraph ' meldet : Amerika
werde , wen » die anderen Nationen keine weitere » Zugeständnisse
sür den Schutz der Missionare in China verlangten , sich
mit de» gegenwärtigen Vcrlrapsbestimniungen begnügen . Nach
Ansicht des Staatsdepartements sei es nötig , daß bi» beste¬
henden Vertrüge beobachtet wurden.

Generalleutnant v . Lesset meldet » ntrrm lk>. Juni an-
Tic nt sin: Tie Stäbe der BesayungSbrigade und der neuen
Truppenteile sind heule zusammeiigelretkii.

Der südafrikanischeKrieg.
' Oldenburg . 12 . Juni.

Friedensverhandlungen.
Ter . Standard " meldet au « Dnrba » , »S seien zur Zeit

wichtige Verhandlungei» zwischen den Führer » der
Buren und Lord Kilchcncr n» Gange . Tein dortigen
niederländischen Konsul sei von Lord Kilchener die Möglichkeit
gewährt worden , sich init dem General SmutS und dem
Privatsckrctär Bolha « z» bespreche» , auch sei ihnen der Tele¬
graph zur Verfügung gestellt worden , um sie in den Stand
zu setzen, offen mit dem Präsidenten Krüger «n Verkehr zu
treten . Tic Führer der Buren seien jetzt in Standerton und
warteten auf b>c Antwort Krüger« auf ihre Mitteilungen.

Ter Sekretär der Gcsandlschalt der südafrikanischen
Republik , van Boeschote » , gab dagegen den Verirrter » lzaa-
gcr Btältern gegenüber im Namen de » Präsidenten Krü¬

ger die Erklärung ab , daß Krüger von der heute vom

„ Standard " gemeldeten Verhandlung zwischen den
Burcnsilhrer » und Kitchencr nichts w i j > c. Wenn in
derartige Verhandlungen wirllich eingclretcn worden sei,
so sei er dabei nicht beteiligt.

Ter gesamte in Holland weilende Ge n er al st a b der
s ü d a s r i k a n > s ch c n Republiken ist in der Villa
Äolmaran » zu Sch r v c n i n ge n veriamnirlt . Dort ist
auch Präsident Krüger in Begleitung seine » Leib¬

arztes Hynians nnd Tr . LehdS eingelrossen , um Frau
Botha zu erwarten.

Vom Kriegsschauplatz « .

Au - Pretoria wird telegraphiert : Die Buren sind
in starker Anzahl unter LouiS Bolha bet Blaauwbank
unterhalb Er inclos verschanzt . Sie sind auch bei Slan-
dcrlon stark vertreten . Dclarcy marschiert zur Ver¬

einigung niit Potha. In Pict Relief in Ost -TranSvaal
wurde großer KriegSrat unter Schalk Burger gehal¬
ten und kräftige Fortjetzung de » Kriege » beschlossen . In
Burcntrcisen herrscht der lebhastestc OptimiSmuS . De
Wet hat nnt tausend Mann c >» e Position aus den AatS-
rand Hügeln , südlich von der urüger .- dorp Potchesilroorn-
Eisenbahn , besetz «. Ferner wurde LabuschagucS Net bei

Tordrecht von Buren besetzt . Kruitztnaer eroberte mit

JameStown dreißigtauscnd Patronen und sünsundstebzig
Gewehre.

Lord ffiich « ner telegraphiert an ? Pretoria vom
11 . Juni : Kommandant Rendsburg ergab sich mit

seinem Kommando tn Pieters bürg ItX) beivassnelc
Buren seien schon tn dir Stadt gekommen , ander « werden

folgen.

Politischer Tagesbericht.
TnllschkS Rkilli.

— Der Kaiser besichtigte gestern aus dem tempek«

Hofer Felde die beiden Guide - Dragoner Regimenter , früh¬

stückte beim Osfizierkorp - des I Garde Dragoner -Regiinrnt»
und dinierte beim Ossizierkorp - de« 2 Garde - Dragoner-

RegimcntS . Abend » grdachte der Kaiser nach Kiel abzu-

rrijrn zum Stapcilaiis de» Linienschiffe » dl.
— Ein Handschreiben de» Kaiser« Wilhelm wird,

wie auS London gcmcldct wird , Gencralmojor v . Moltkr

in wringen Tagen dem Zaren überreichen mit dem Modell

eine » sehr leichte » neuen Tornisters . Es wird versichert , der

Bestich habe politische Zwecke, und Kaiser Wilhelm«

Bncj berühre politische Tagessragcn.
— Der Großhrrzog von Baden ist zmn Stapel»



7 ^ 0

uk des Sinienschi ' ' es r: in Kiek einanr - " « ! und
: : öe rrn ber Bmrtt

'
ttt ! H e-.rr . ch r : n Br- aß : .- dem bab -. -
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— Ta ; rreußi ' we T : aa: s Ministerium rrat xest « n
p » nun Setzung - uianrm« !.

— Im Ministerium für ösieniliche Arbeirc»
ftnb ccstern em: Aeirrechnng ron S : aal ; m:n . -

'i« u m: : B« -
rreiern dcr Regierungen aut Ln unk Deiwreußen , - rw :e
Vr «e» üb« t .e Folge » Nr Auswinrcruna tcr Saaten
in den genannten Brvinnzen statt Trei« K . n ' eren» woonien
a . a . d : e Mm :st« Frhr . v. Rheinbatcn rn.o Malier b« .

— S « leien in Nr . .» oln . Z :g/tt Tu :n perich : e : : ttcn
Blättern rerdrcuet wirk , er bestehe tu Aoiick : : . den
Reichstag nn September d I . za einer kurren
Tagung rinzuberuien , uni tu VranntweinsteucrnoreUe
zum Gesetz zu erbeben , haben wir an ; tcr Made an : cr-
zooen . an maßgebender T : «! !e - ar ^ tla -' sste Erkunbiga : : ;über die Richtigkeit dreier Nachrrchr ein - u - iebe : : Ta;
Ergebnis i>: die Fe>ri: cTunf . oaß von einer ioisen Lb-
sicht lerne Rede in daß an masa -: bent : r Stele auch
kea : e eine irüdcre Einberuiuna t^ r Rcichstaae ; burchaus
nichi gcv '. an : Niro.

— T : e Sinberuruna der K 0 l 0 n i 2 l r 21 ; r. : rd
: urn 27. Juni criclaen ; die V : ra :an : en werten drei Taae
bcan ' rwuchen.

Tie „B N N." melden , der rreaßliche Merkur lwie
in den ^ eiirien Mänster unt T ; n 2 brack durch prrraee
BohraeielliSaften nach Kvdie bohren.

— Ter Zo l l rari i en r w u r f irll , wie der , .B L -
A." eriädri . nach den Eraebn -.üen der rangst nareaebabren
Zollton serenz un -. aearberrer werden .

"
In dies der

Fall , ss würde das dartbun . daß de : - u : Vorlage ge¬
lang : : Entwurf doch zu erdeblrcheren Mcinunasrer-
jcb '. edenbewen un. :er den Regierungen Anlaß gcaeben b : : .
als die bisherigen babbamtlichen .stun.dorbungen ;uge>: cb : n
wollten . irr scheinen keinesw-ea; nu : TiEer :n : en über
Einzelheiten. sondern über das Tunern der En : -
wuricr — vermutlich Handel: er sich um den Tooocliar .f
für eine Reihe lantw :: chcha ' : l : wer Zölle — rum Ausdruck
crlang : -u fern . Tan. ach wurden cl >o die,en,gcn Re-
ererunaen , dre gegen dies Sastem Ern rruch erhoben , w.r:
rhrenr Protest durchgedrungcn icru.

AuLUlNö.
Qefierreich-llngarn.' Sie » . 10. Iuriu Lore iexr rerann : wird . Hs : Sailer

Iran ; Ioieod cnr 31 . Rrar naLncbender Tele-
grainw an den Graicn Lalderiee gerrü re : : , Sar
Ich ron Tbrer Ernennung naw. TL^ teüd ' -t- tabrr der ver-
bünteeen Truogen in Tna -. rn auwichrrz refried g: . io ge¬
reich: es M .r nunrnebr , da Tie aw. grde -.blichen Abschluß
der Ibnen üderwagenen Au ' grbr ßegen unt nach Eurooa
beiwkebren werben

"
- ur rollnen Ireudr Tre . lieber Ie ! d»

Ver :: auen . welcher Ihr erhabener Lauer in seinen rnel-
bewabrren kgcewübrer ie? :e . haben Tue un : e : eigenariig»
feen Verbälrni ' ' en gediegen ': gcrechuerng :. und ' einer
wuß : e Ich die rw Lande be- indl .chen Te : achenien : Z T?erner
Eseadrer in Lna -ien un : e : Ibrern Lberbe ' e .tü <t ^ : i,ichx7.
Tanl wer alle 7-üriorge und § ch :e E?a ' ' enbrüderüba - : . wel-
wr Tre s: e: - wal : en ließen ! bXöge Tie . lieber Ieldwar-
schall, auch bün' nghrn <? o: : e - Tdbû bcglrrren rrn Tienn
der guren T-ache und dann : Ihre ; aüerböchsien Lrregr-
berrn !"

^ »glaud.
* Louvo » , 10. June o- : e den . V L -A ." ron hier

.-» melde : wrrd . frag : : Lerber : > oee : : r bei der l : zie: una
an , cb ihr belann : sei , daß der ^ -. craldrrrkror der >t a w. -
burg - Ärnerila - Linie erl '

. er : habe , daß dieie Linie
gewernran : rni : den: Rrrdd -eue ' chen Lloa ) die E .r. r . wrun;
eines Tanr ' ' chir ' dien ' :er au ' dem. Vanguc - luß . so wer:
dieser schi ' ' ba : iei . beabnchiige . und daß crücre E>ekcllscharr
ernen rezelnräßrgen Trenü --w -. ' chen T' rneiau T ' ch-üu und
Trenu ' in cingeriw : e : habe . Uneeonaait -scirnär der ncuße-
ren Eranb

"
orne erw :dcr: e, war den erseen Tei ! der

Tlrage beweise , sei der Regierung niRrr >ur Lennrn .r ge«
townren Legen der AuweReerhalrunz der ^ andelrüel-
lunz England

"
; in den oenannien Gegenden , wie üoeral!

soni: inü ' ie sich England au > dre vneern -ebmungtlu ': und
die lTba : kra ' : ferne : Lau ' leuie verlassen , die Regierung
werde aber alles , war in ibrer iRach: s: ebe. : bun . den
L : u ' leu : en günnige Geleger .her: ; u sichern , io wer: die
allgemeinen Grundriße der englischen Iinanzrolirik er
genanen.

-̂ US dem chroßker̂ oglum.

Lldeuburg , 12 Zuui.
* Bom Hofe . Ta ; holländische Herrichcrvaar

subr gurern mrwag gegen 12 ' ', Ubr. begierkei von L . K . H.
Inn Großherzog und der Her-. oarn Tcobic Lbarloire.
: urn Erersrenhol> urn in der klr ' abwdawwre ;wei
aurcrilruische Erchen ;u xslanzen. Ern ? äaw

"
ch :n r ''!an;:e

die Lrnigrn Brlhelnrina , und das aubere rdi Eenrnhl,
Vriuz Hcrnrich der Niederlande Lrwrieud waren außerdem
Baron v . Bothaer und Hos-Ganenrmoeiror ührr Tic
lc; :e Eiche lRr 14 , wurde mr Jadre Iren rrnr Äaijer
xcxilanrt : dir neu oepßon ' ieii Pamnchcn werden die Rumnreru
IS rnd 16 erhalten . Nach Beendigung dre<e ; Altes fuhren
die sümchchcn Häüe rurLobnung der Herroa » Georg , mn
einer Einladung zur MNtag - rascl ,Zrl ; e ;u

"
l -iü : .- . Nach-

murags unrcrr.ahnrcn d .e älerrnchaüen. wie tendier , eine
/ iadn rach Rar'^ r, oou der j«e uni 6 IIH: wieder ia un ' erer
Air-' den ; anlangtrn.

Tre Abreise der Königin Lilhelorina und ihres
Genrabls Prir , .sgernr ch n - , wrr »e' rsr' idr. beute
mittag 12 Uhr S6 Rm . Ter Troßderroa " t 'gcr . oern
Sorhie Ehorlolte sowie Gerzog ^ eorg geleiteten dre
heben Gm » wichcrum zur Bahn und verabschied erw> sich

. . . in bcrrllch'rer Veile ron ibnen. Tas niederländische
Herricherpa« degredr sich ron drcr drrclt nach dem schlösse
. Her roo ;u . 2

' <>r« eui »uuaea . Te. S '> der Großderzog bar
gerubw an T : clle des in den Rubcttaird genctenen Eder
lvru : : : ; Rodcnberg den LLndesokenomre- Edrr : n ' vekor
Edrr ' iian ' cn rn Euttn ;na> Mrrglrcde der Adlöjungr-
kou :o. : i ' '. on . und an Twlle des rn das Herroznim ver-
sefw.n iruderen Regierungsai ' e>rore- . >eß .gcn Amirdauptmaons
VrUms den Ncg .erungsrar Rudurai in Eunn rum Mtt-
c '. i : de der Äblo'unas -Rcrr ' ronsledorde für das Füroiennrnr
Lübeck : u ernennen, iowrc dem General ' ckrerar tcr Land-
wiw' chattslaw.mer >ür da; »gerrogrun« Eldendurg . Friedrich
Eriken ür Lidenburg . den Tttcl . Lekonowirrat' zu
rcrleibcn

' trdrusvcrieUiuu .qe« . w K . H Groß.
berrog bar gerudw dem.

'
Grmnana ' tktt Gcllmurb Franke

rn Nauu .b ^ ia a. T . und dem rl' etterec -Ur.leioinücr Günther
Kluse von der Ha - r : ! ad .n : en 2 n '' ial : ;u G :oßi .".chier'clke
de Verdrenttmedaille sur Rettung aus Gefahr zu
rerlerd : /' Ponversoualic » Pcttgebilic Tacmberg aus
Zw ' chencbn bewand d .c P : ü 2 -'' ittcn: : : rrü ' une Ponanwürrer
üllbrcwr rn Vaoenbu . ? r 'r als Po ' iaiir 'rrnr angcücll :.
Derikn: wurden d e Po ''i 2 ' n ' : en : ru Aren ron Vrrnriche r.2 ch
ol ' chendcr' . Vaentich ron Ewden nach Barenburg . Gül¬
dener rrn Nordrnoani nach Vorlunr , Haarnrever ron
Iür -üenau nach Eldenbnrz , sdübne ron Vrale nach E' ttir
r Eld. Knott ron Lrdnc nach Icoer . kiockdaun von
Barenburg nach Irrer . Leiber von Nordcrneu nach Emden.
Nagel ron Mcrrenba ' e nach Norden , Tanne» ron Mcrven
nach Vernci , Teerl ' ng von Pew 'nm nach E ' cns.

' Das Mauioleum - :d crn 13 . Juni , dem Todes
: age des Grrßberrogs 2<-. !o '

. aus Friedrich Beter , ron II bis
1 Uhr wr Bewcher gtomnet sein , welche cm Large Kranze
niederrulcaen beabsichtigen.' Tie neue Turn - syncht des Großberzogs in ror-
geirern in K . el au ' den Howa . d : ; wer !en rom Trarel gc-
lanwn . Vor baden unlängtt eine ausjüdr '

. iche Beichterbunz
des Fahrzeuges gebrach:.' Tic ölvcuburgistbe » Aeeeinfre » nrbren nach den
neuen rm Ge>e»b ! a : : re : b '' : nch: ch : en Bett .mmungrn rom
I . Juli d . I . ab, wie in den norddntt ' chen Lundesttaalcn
üblnb . tre u : en >: bererchnung . Reiercndare » . > 12 dreier
Aeirrnrmungkn lauter : Le : nach den ander,er crüer Brüiung
beerdra : itt . wird cur lernen 2 :ttrag rom Brättdenuen de;
Eberlandesaerrt : ; rum Vrrbcrcwungsdrcn ' ic ru : clL ''i : ir- Er
sühn dre Trenttbozcichnuna Reserendar.' « chuliachr . An der l . Dollsmädch enlchulc in T el-
menborn ioll ium l. Lkwberd . I . eine Lehrerin angc' rcllr
werden. Tas Ar. iangsaebal : bcwäg: ein ' ch '. rcßlrch Vobnrrngs-
enrichädigung und T-crgürung iür Enerlung des §>andcrdei :s-
un :errub:s - öt> Bll . und üerg: bei dennttioer Lnsrellung aus
11lO Ml . Veirerbunacn sind unter Beringung ron Zeugniilkn,
eure ; innen Lebenslaui ; , rowre eines crirlichcn Geiundderls-
reugnrües brs -um 1 . Juli d . I . bei dem Tchulrcrttandc in
Telmenhonr ern -urcrchen.' Postalisches . Tas No .chsrottam: bar oeriügt , daß
die Bciettiguno kleiner Briefe an die Außenseite
ron Karren und anderer Irrciiendungcn nicht als ; u-
lärsig crattc : wwden karrn. Tre' e Tcndunocn würden Un-
-uträglrchlertcn für den Bottberricb ergeben, auch wenn dre
Aullcbung der earrren Flache nach cr-olge.' Tie beide » eiagezogrueu Saadwehrkomhagnie » find
beute entlanen . Haurttnann r . Di » leben, der sich en einem
taltr ' Len Uebungsritt :u bc : ci!: gen ba:: e . verab' chicdote sich
schon rorgrfiern von der ernen Lar.dwcbrkornragnre, Haurt-
mann Era ' Tchwerin gelrern abend ron der -weiten mit
crncr längeren Red« , in der er das oute Verhalten der Land-
webrleute beroordob und ibnen bcber-reenswerie WoNc mrl
an ' de» Veg gab Berdc Kcnrragn.ren wurden ee ' iern
morgen au » tcr Aleranderbausderde dem Eberttleiunanl
v t . E ' ten : m Bararllonserer - icreu voraeficllt, nicht dem
Regimentskommandeur, wre berichten Auch dieser
Borger«»'.« lobte unter Zuruckarericn au» tas Urteil des
kommandierenden Generals Haltung und LeErung der Land-
webr. — Am 2ü. d. M . werden - wer weitere Komrag-
nien ernoervxeii, die nach den brs seht bekannten Br 'irmmrmaen
ron den Haurtleutcn von Massenbach und von Reichcn-
bach acirrbri werden.

' Volksfest . Tas ?um Befien der Allgemciuen Kranken-
kafie am 9. und 10 . Juni d . I . abgcbaltcne Dolksfen er¬
brach: « an Einnahmen: Ge' chenk T K . H . des Groß-
kerzogs ISO Mk .. Mufilabgaben re . ISO Mk , Träuegeld
516 Mk. 2>> Bi ., Einlaßkarien S95 Mk . 90 Bf -, zusammen

Mk. 10 P ' . T : e Ausgaben werden ea. SSO Mk. be¬
tragen , und wird demnach der Krankenkasse ern Ueberschuß
ron rund 650 Mk . verbleiben.' Beguadig «» g . Tre am 13 . Arrrl d . I . vom Land-
owrchtc birrselbfi gegen den Brrnksryrr Friedrich Baßhusen
erkannte Gefängnisstrafe von 6 Tagen, wegen Vergehens nach

43, 253. 263 St -G B ., rft im Wege der Gnade rn eine
angemessene Geldirraie umaewandelt worden.

Eine schwere Lchokrverlciwug zogen fich bei dem
Trrrngen errre; großen « reines, der bei den Kanalorberten
cnliernl werden mußte , ror erwa 14 Tagen die Arbeiter
Roller und Tubure zu. Noll« itt seht aus dem Hosprlak
erttlafien, ab« noch nicht wird« arberlsiähig ; Tubme befindet
fich noch im Hosxrlak, cui dem Wege d« Berserunz.

U» s« ll. Bei dem Ausladen eines Liienbahnwaggcns
a»l kirfigem Babnhof kam vorgestern der bei dem « vcditeur
M . brcrielbfi beichaittate Arbeiter G . von bi« mrl ein«
Partie Konierveutrrse zu Falle und fiel so unglücklich , daß
er mrl der Handwurzel >n die Scherben des zerbrochenen
Tories schlug und fich dre Pulsader durchschnitl. Ihm wurde
oui dem Bahnhof der Arm abgebundeu, und hinauf begab
dn Verletzt« sich zum Arzt , d« « neu regelrechten Verband
aulrare.

k Ammerländischer Verei ». In d« am Freitag
fiattgrsirndenen Gennalverscmmlung wurden die Herren
Tbeilsirfi« als Vorfitzw.dn und Lollwrg als Schriftführer
wnLergewadlr. Für den Kassier« , d« ern « W cderwahl ab-
lckiu«, wurde Herr Holes gewählt . Tas Amt des Kafien-
boien übernahm Herr Hill« er . Tie vom Vorstand « vorge-
lrg : eu revrdienen Tatzunge* wurde» mit einigen Arnderungcn
eirgt .wmmcn. U . a wurde beschlossen , a« SO. Juni einen
Auslug üb« Lien . Blob nach dem Trögen Haien ru rint« -
nrbaren und ba' klb ' t ein Tanzkränribeu m geschlafen« Gesell¬
schaft zn arranaicrei, . Eine größere Wagrniahrl soll uu
nächsten Monat staustnden.

8 - loturheilverer » . In d« gestrigen Mona»
Versammlung wurden vom 2 Vorsitzenden inrereisanre Mn-
teilungen gemacht über d,e Bedandlungsweijc und da;
h'eben im Tanaiorium Tchledchaujcn . das sa auch au;
umerer Gegend viel besucht wird . Taraus wurden tre
Ferrentouren und Ausslüge sür Jul » seftgesetzt . Um ;u
zeigen, ivas der Verein seinen Mitgliedern bieier . sei das
Programm sür die nächste Zeit mugeteilt 16. Juni: All.
gemeiner Ausilug nach Looerderg : Ä . Juni: Fußtour sa:
rustrge Wanderer nach Trngstede - Hanen » Tandiruz : 30
Juni : Radtour nach dem Hasbruch . Im Juli kommen ein
allgemeiner Ausflug nach dem Tandkruz und eine Radtour
nach Berne ; die Taze frohen noch nicht iest Tre Ferien-
touren , die im ror,gen Jahre so beifällig au ' genommen
wurden und io rege Bciciligung fanden , sollen , n diesem
Jahre wiederholt werden , und zwar rn ähnlicher Lei e
wie im Voriadre : einesteils um die Kinder hinaus -u
führen aus der Enge her Trabi , andernreils . um sie an
anirruwslosen Naturgemäß -u gewöhnen . Tie Touren wer¬
ben rn jolaenber Weiie staiinnden : 16 . Juli nach Hunbs-
müblen - Krenenbrück : 19 . Juli nach dem Lagero . a»- : 2'
Iulr nach Mciienbori - Lien -BIoh ; 26 . Juli nach dem Eoer-
neu Holze : 30. Juli nach Wüsting - Iorumo : 2 August nach
Dcch -oo. Alle näheren Mitteilungen über die genaue Zeit
und Einrichtung werden den Mitgliedern durch bas mona : l.
Nachrichrenblatt de; Vereins mugeiei . r . Nich : mi : zliebcr,
die die Ausflüge w. ilw. cchen oder ihre Linder an den
llerienrouren reilnedmen laiien wollen und aus dieicm
Grunde dem Verein heitreren möchten , können iich jeeer-
-ci : bei tem I . Vorsitzenden, anmelden . Ferner iinde : noch
am 12. Juli eine Hauvireriammlunz sur Rechnunasao-
lage , Dahlen . Voranschlag uiw statt.

' Uorerrichtsk »rse »» Stenographie und Maschinen¬
schreiben . T : c Ttenograohcnvere '.nlgung T rolze - T chr : q
« cm-ci am Tonn « s: aa . den 13 . d . M .. abends 9 llbr , :n
Gleis Restaurant am Wall einen neuen Anfänaerkursus im
Emlgunos' 0 ' lem . Ein « weiteren Empfehlung dieses Ton cm; ,
das tank d« größtmöglichen Lci ' tungssäh '.zkeil , d« sich« cn
nns unbedingt genauen L .ednlesbarkeil im B « ein mir der
leichten Erlernbarke .t namentlich in d« Geschä' tswelt imm«
mebr Zu 'prnch findet , bcdais es nicht mehr. Neben diesem
Kursus w :rd, wie bereits mitacreilt . ein solch « im Maschinen-
schreiben (Tvstem Hammond , üb« 46,000 im Gebrauch,
« ui - erichtet, und da die Kurzsebrist in Verbindung mtt d«
Fertigkeit im Maschinenschreiben jedem einen geeigneten Weg
- ur Erlangung ein « guten Lebensstellung bicrc : , jo kann d :e
Teilnahme

"
an diesen Kur - en jedem porwari ; irr:benden jnngcn

Mann nur bestens emr ' ohlcn wndcn . ( Tube Ins « : : . ,
Ter Verein Lldenborgcr Rosc »srr »aöe Lest

unter zahlreich « Beteiligung sein « Mitglieder am Montag
abend im Neuen Hause einc Versammlung ab . Tie Titzunz
wurde mir einem Rundgange durch den Rosen -Veriuchsganen
« cisnc: . E : n Teil d« Rc ' en stand bereits in roll « Blüte
oder war mit Knospen rer- chen . T « Vorsitzende des Vereins,
Pastor Eiben, h : e' r einen instruktiven Vorrrag über die
Behandlung d« Lkulanten bis »ur Gegenwart , wobei « ins¬
besondere auf die Veredelung cinging. Hiernach wurde das
Thema : . Was ist rm Juni an den Rosen zu lann ? und
fern« : Eknlicrc aus das rre-.bcnde Auge' behandelt . Um Roien
m ,'chönn Blüte ru « ballen , ist es « iordnlich , dieselben von den
gerade jetzt zahlreich auiirerenden Inickicn zu beireien.
Lls sehr geeignetes Minel wurde Bespritzung mit N .konn
emp - ohlen . — Alle bei Trandroien jetzt heroorkommenden
langen sogenannten Daijerschü ' se jind zu enijcrnen , da
dieie sonst den Rosen die Taste nehmen und das Bluben
und Gedeihen beeinträchtigen . Recht dankbar irerden die
Roien blühen , wenn die Hauprzweige der Krone nach der
eisten Blüte etwas enrspitz: werden , um eine Taststsckunz
einireien zu lasten , und somit die Nebenzweige zur Blü : :
-u bringen . Bei den Ekulanten sind die irischen , edlen
Triebe sorgfältig an bas obere stebengeblicbene Lildbol;
an -ubindcn . damit ein Abbrechen derselben Verbinder : wird.
Tie am Tramm ost zahlreich ausirerenden wilden Tchüste
müiien häuiig enriernl werden , und der veredelten Ticüe
möglichst riel Taste zugefübri werden . Tic im rerigen
Herbst oder diesen Frühjahr gevslanzicn Wildlinge za:
Veredelung aus das treibende Auge sind in kurzen Zwischen¬
räumen ror dem Ekulieren unterhalb der Lronenbildung
von allem Hol - und neuen Schüssen zu befreien ; au ; de:
Krone sind ebenfalls alle Triebe bis auf zwei bi - dre.
- u entfernen Tas Ekulieren aus das treibende Reis b: :
; etzt ; u geicheben. — Ueber die im nächsten Jahre rom
Verein abzuhastende Rosen - Ausstellung fanden in
der Versammlung eingehende Besprechungen statt . Nack,
Ausnahme neuer

"
Mitglieder wurde die Titzung geschlossen

-j-j- Brutalität . Als am Sonnabend abend die Frau
eines in der Kurwickfiraße wohnenden S tellm acherm eister-
bei einem biestgen Unternehmer auf der Straße wartete , um
von früh« bei

"
ihr wohnhaft gewesenenLogisleuten rückständige

Miete rin»uka >fieren, wurde ihr nicht allein das Geld vor-
rnthaltei .

'
sondern sie wurde sogar noch von den

rohen Burschen mißhandelt. Tie That ist um ft
verwerflich« , als die Frau sich in gesegneten Umständen b:
fand und inzwischen eines Knaben genas . Hostentstck
wird die Polireibebörde, die von dem Vorftlle Kenntnis er¬
hallen dal . däst« Sorge tragen , daß die Thal « eine ganz
« emplarischr Strafe « halten.

» O
' Wechloy , kl . Juni . Tas Vogelschießen des

. Vereins edcm . Jäger und Schützen' fand am 9 . ds.
Mrs . im . Trögen Hasen ' zu Wechloy «nt « zahlreich«
Beteiligung stau . Sowohl das um 7 Uhr beendet« Schieß« .,
als auch das bis um 2 Uhr nachts anhaftende Tanzkränrch«
befriedigte sämtliche Teilnehmer. Tie Schießpreise siel«,
ans folarnde Nummern : 25 36 46 54 140 160 162 193
196 202

"
2I2 241 292 300 SOI 315 und können bei H« rr

Friseur Dellbrok abgehoft werden.
PP Stzhor » . 12 . Juni . Am letzten Sonntag fand in«

ein Scharf - und Mristerschießen des Schützenvereins
statt . Tie Bedingungen als Scharfschützen erfüllten Holje
siesken und T . Schellftede - Nadorft; Meisterschütze wur"
Schniiedemrister Aug . Willers - Nadorst. In der nach
folgenden Versammlung wurde das übliche KönigSschießen am
den letzte» Sonntag vor dem Schützenfest (23. Juni - festges« .'-
Ti « Teilnehmer versammeln fich in Uniform (evrnt. Abzeichen«
nachmittags l > ', Uhr bei E . Klöver, um unt « BorantrM d«
Musik, di« von der osterndurg« Glasbüttenkapelle gestelü
wird , »ach dem Dereinslokal Pi marschuren. Tas dies¬
jährige Schützenfest findet am Sonntag , den 30. Jum.
und Montag , den l . Juli , statt . Tie Vorbereitungen da,».
Instandsetzung des Feftplatze», Schießordnung . Kinder-
beluftigung uiw ., sind einzelnen Kommissionen übertragen.
Tre Schleustand« befinden fich dem» Bn nns lokal . Patent»
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trug" an der rastcder Chaussee. Geschossen ,na m
4 Ständen: l . Fcstschcibe . Etzhorn" ( llv Mein ausaeleat»
2. Geldkoiikurrenzichcil-e . Wahnbcck" ( 175 Vieler sreibändigs.
3. Lland 'Nadvrsi A75 Meter . ansgclegii und I Jpwcge
Alb Meter , freihändig ». Für die drei letzten Sck-eibeii de
fragt dcr Einsatz I Mark . » anen können in beliebiger "in
zadl gekauft werden , deck, wird demselben Schütze» für
jede Llbeibe nur ein Preis gewährt . Tas Festpro¬
gramm ist ,m we,enllichcn solgciides : 'Nachmittags 3Uhr
^ mpjükig der auswärtigen § ct) tt^en im , .^5udorner ^ ruae
bei Herrn E . Klüver . Nach den, -Abholen des Schützenkönigs
Festmarsch durch den Ort zum Festplatze. Tas Schieße » be¬
ginnt am erstell Tage um 3PO Uhr und am »weilen Tage
3 Uhr. '. luswärtige Lckiüpen, welche den Fcsimarjch nicku
mitmache,i . künnen am Schießen nach der Fesischeibe nicht
tellnehincil . Für Uinerhallung und Bewiriung der Teil-
nchmcr wird bestens gcsvrgl sein , Für den Pe, » c!,
des FcstvlatzeS werde » am erste» Tage -'0 Pfennig vin
trittsgeld erhoben , doa , haben Schütze» in Uniform oder
m,l Abzeichen freien Z >i ! rj „ . Am zweite » Tage wird ein
Eintrittsgeld überbauvt nicht erhoben . Tie benachbarten
Schützcnvcreine von Wieselstede, Rastede . Eversien , Estern-
bürg und Oldenburg erhalten besondere Einladungen,« ei günstigem Wetter wird dieses dritte Schüßeiiiesi
unscrm Lite jedensalls noch zahlreicher besuch , werden
als seine beiden Vorgänger . — Bei den, schone» Wetter
des letzten Sonntags unternahmen der Verein „ Erholung"
aus Oldenburg und dcr Gesangverein . . .

" r i e s; » i l >"
des oldenburger A' atnrhcilvereins einen Au -.- . lug uaeh
hier, bczw . dem benachbarten Wahnbcck.

( >s Dioslesfehn , 12 . Juni . Vorgestern mittag brannte
bas Haus des Anbauers Schivoon total nieder . S . bc-
fand sich auf dem Moore bei dem Torsgrabe » »,,d weih über
die Entstehung des Feuers » ich : -; ;» berichten. Tas Haus
besaß keinen großen Wer : .

LI Zwischenall » , 12 . Juni . Banunternchnicr Weser
hat den Neubau dcr Privatschule so rasch gefördert, daß
gestern schon gerichtet werden konnte. Zngegcn waren Schul¬
vorstand und Baugenossenschaft. Tie Zimmerarbeiten werden
vom Zimmcrmeister <8 . 2 and sie de auSgesührt. Tie Bau¬
zeit liegt so günstig, daß beim Bezüge dcr Schule, am l . Sep.
tember, die Raume völlig durchgctrockncl sein werden. —
Wefers eigener Neubau auf dcr irüher Luers '

schcn Besitzung
ist nahezu fertig ; das Haus ist in modernem, lebhaften
Farbenkontrast zeigenden Stil gebaut , die Fassade trägt
Freskomalereien und den Spruch : . Vorwärts tracht' und
bleib nicht stch 'n ; Nütze die Zeit , laß nicht vergeh'» ."

x Delmenhorst , II . Juni . Vcrhastet « urbc hier der
erst turzlich zugezcgcnc Tierarzt St Tcrsclb^ hat sich liier
und in dcr Umgebung verschiedener Zechprellereien schuldig
gemacht. So logierte er sich in Ganderkesee aus mehrere Tage
rin. ohne seine Zcchschuld zu bezahlen. Aus demselben Grunde
setzte ihn ein Wirt in Hude an die Luft . — Bei gutem Wetter
werden die Schüler dcr hiesigen neuen Realschule am
Freitag , den 21 . Juni , u»ter Führung ihrer Lehrer einen
Ausflug vou hier über Oldenburg nach Rastede unter¬
nehmen.

-I . Nordenham , 10 . Juni . Ter Hasenvcrkchr ist z. Zt.
lebhafter , als bisher . ES liegen am Hauptviec das
deutsche VoUschisj „ Union ", da -S gestern mit einer La¬
dung Eis hier eintras , das englische Bollschiss „ Arnö " ,
das mir einer Ladung 'Asphalt , von Trinidad kommend,
nach Bremen bestimmt ist und hier leichtert , sowie das
deutsche Vollschi ' s „ Christe l" . Ter „ Arno " Pflegt sonst
zwischen Ost- und Wcstindicn zu fahren ; seine Besatzung
besteht zum Tcit aus Indiern uitd Negern . — Erwartet
wird eine Bark mit Salpeter . — Ein össentlicher kon-
zert - und Vortragsabend unter Leitung und Mit¬
wirkung des Herrn A . B r a n d h o r st - Oldenburg und dcr
Hofschauspielerin Frl . Behrens sinket am tommcndc»
Mittwoch im „ .Hotel Union " hierfelbst statt.

j . Dötlingen , ll . Juni . Ta demnächst mit der Heu¬
ernte begonnen wird , fanden hier verschiedeneGrasver¬
käufe stakt. Tie erzielten Preise sind angemessene zu nennen,
zumal die heutige Heuernte eine zufriedenstellende zu werden
verspricht. In dcr vorigen Woche fand die letzte Berieselung
statt . — Tie Schüler der landwirtschaftlichen Wintcrschulc aus
Wildcshausen machten kürzlich eine Bcsichtigungstour
nach den Rieselwiesen.

Schweinebrück , kV . Juni . Tas gestern hierselbst
abgehaltcne Sängerscst des Sängerbundes dcr
. friesischen Wehde" verlies unter zahlreicher Beteiligung
bei herrlichstem Fcstwctter auss schönste . Tic vorgctragciieii
Chöre, wie auch Sololieder waren säst ausschließlich 'Volks¬
lieder; sie bewiesen, daß in den Leistungen dcr einzelnen Ver¬
eine durchweg merkliche Fortschritte gemacht sind. Besonderen
Anklang fanden die Sololiedcr der . Zctelcr Liedertafel" und
das Sololied . Ter Reiter und sein Lieb" , vorgclrage» vom
Männergesangvercin . Eichcnkranz " . Tie markige Festrede,
gehalten von Hauptlchrcr Fittje, hierselbst, klang in einem
Hoch auf den deutschen Männcrgcsang aus . In dcr obge¬
haltenen Generalversammlung des Bundesvorstandes
wurde bestimmt, das nächste Bundessängcrscst im nächsten
Jahre in Bockhorn zu feiern, und der Gesangverein
. Vorwärts " daselbst soll die näheren Veranstaltungen treffen.
Ferner soll im November d . I . in der Generalversammlung
über Hebung eines Bundesbcilrags beraten werden.

AuS de« benachbarten Gebieten.
ll . Geestemünde , Ik . Juni . In der ersten Hälfte der

00er Jahre wuchs die Zahl der deutschen Fischdampser
in sprunghafter Weise von ca . 20 auf säst 150 an . Ton»
trat jahrelang , teils infolge der Ueberproduklion , teils
wegen der enorm gestiegenen Baupreise , ein vollständiA . r
Stillstand ein , und erst in den letzten Jahre » zeigte , ici,
wieder eine schwache Bauthätigkett . Ter Zugang deckte
aber nicht den recht erheblichen , durch Totalvcrluste verur¬
sachten Abgang , und die deutsche Fischdainpfcrjlotte ist
gegenwärtig um ca 25 Schiffe kleiner , als vor 5 Jahren.
Ter ständig wachsende Konsum an Seefischen drängte aber
immer stärker zur Vermehrung der Tampserzahl . Als
erste hat jetzt die Tampjjischcrcigcsellschast „Nordsee"
in Nordenham dem Rechnung getragen , indem sie bei der
hiesigen Werkt von G . Secbcck vier neue Fischdani-
pser in Austrag gegeben Hot . Sie erhalten größere Ti-
mensionen als die bisherigen Tainpfcc , um sie jur die
JSlandsahrt , in der zweifellos die Zulunst dcr deutschen
H^ ^

eefischere^ lie^ t^ ^
esonde ^^ ^ ei^ IIe^ >^ nack^ wE^

^eeamt Arake.
X . vr «k», ll . Juni.

Sorslkcn-tt Amtsrichter Ricklei ». Beisitzer Hafen¬

meister M r n e r - O > b e n b u r g . .k . iifiil Becke r . Kapitän
Eilers uub kapila » Poppe -Brale , Reiche-Ion. nur Ka¬
pitän zur See z ? B ro l e r - L l dc u b u rg . V .» han¬
delt wurden 3 Fälle

1 Tie Brigg „ Friede "
, Schiffer 'Meiner» aus

Barstel , war am l ' i April b. I mit einer Ladung noblen
von New Eastle abgegangen , besiiminl nach Nordernen
'Am 20, April sichle»' man BoNnin Feuerschiff , da e,n
Lotse » ichl zn erhallen war . nabm man eine» Fisckur
a » Bord und beschloß, unier dessen Leitung die Schlnchter
cinzusegeln Es wurde fortwährend getoiet , bas Schilf
baue eine » Tiefgang von 12' , gelotet wurden wenigstens
10 ' . Es baue mäßige Brise aus Weste» geherrscht , als
nun plötzlich Windslille eiiurat und ma » gezwungen war,
zu aiikern , stieß das Schiss hinten auf . worauf es sich vorn
heruniiiari : cs fließ jetzt hart auf . die neue brach , auf
gegebenes Signal tam der Tampser Nordernen und ber-
juchle vergeblich , bas Schiff abznschlepve » . In der Nacht
legie sich das Schilf mit der Ebbe ans die Seile , » in
I Uhr brach es durch . u» > I Uhr war cs schon derart ver
fandet , daß das Waifer am Teck stand , das Schiss war
verloren , die eigenen Booie lonnlen nicht ansgeietzi werden,
das Reuiingsbool „ Fürst BiSmarck " nahm die Sck' iffbrüchi-
gen auf . als man das Schiff verließ , rollte die Brandung
bereits über dasieUe . Ter Spruch des Seeainls lau
lcl: Tie barßeler Brigg „ Friede " , ü am 23. April 1001
bei Nordernen i » der Schluckst « gesiraud .' l und loial ver-
lvreu gegangen , die Schiis .- iuhruiig lr,iil lein Veijtliuldeii.

2 'Aus der elssleiher Bari . ,
'A r n o l d "

, Sclii >>er T.
Beete ii, ßieederei von Ad . Schiss Elsslelh , v e r u u
gluckte am >>>. Februar 1l »E >, als sich das Schuf auf
Reife von Bremerhaven nach Honolulu befand , der Ma¬
nche M » 1 1 > r . M . liatle bis '.«.30 Uhr Wackle gehabi,
ivar dann - abg . löst >inb liatle sich , wie ber Ziiumerinann be-
nierlie . na .h vorn aui die 'Barl begebe» , wahrst » liilich
u» l ei » Bedürsnis z » verrichten 'Ais da » Schio in der
siarle » Tuniing schwer niederstampjle , sah sich der
Zimmermaiin nach Miiller uin , derselbe war verschwunden,
dem » apilun ivurdc Meldung gemacht , oiescr iah » » » M.
eine Schisfslänge achter ans im Wasier , >n seiner Nahe
auch die dem Beruiiglüclleii inzwilckien zugeworfene Boie.
die aber von Müller , dcr des Schwimmens untniidig , nicht
ergriffen war . In kürzester Zeit ivar das Schiff beige
bracht , ein Book uusgefetzt , der erste Steuermann Trauer
nicht ruderte mil drei Main , nach dcr UusaUsi.' ll,' . ma»
fand die Boje und ei » Slück Papier , der Verunglückte ivar
verschwunden . Ter Spruch des Seeanus lautet' Am
lO. Februar l !>00 ist der Leichtmatrose Franz veiunck , Mül¬
ler aus Aachen, von der elssleiher Bark „ Arnold "

, als sich
das Schiff ans 5 « 5 ' N . und 125 » 2 ', ' W . befand über
Bord gefallen » nd verinntlich ertrunken . Tie Schisss-
sühruiig trifft kein 'Verschulden.

3. Am ß. Juni verließ die oben erwähnte Bork , . A r -
nold "

, die vvn Honolul » nach Banconvcr geiegett und
dort Holz geladen , diesen Hafen zur » eimreife nach New¬
castle. Ohne besondere Unfälle verlies die durch Wind-
stille verzögerte Reise , bi -, man am k . September >rop >' orn
erreichte : hier hatte man mit anhaltenden schweren Sttir-
inen zu kämpfen . Ter napilän Peekcn crtraniie an ei¬
nem Halslatarrh , Schwellungen der Beine und späier des
ganzen üörpcrs iraie » ein . im wcileren Veilon - der Reise
vcrschlimmcrle sich der ,' stlitand des ßapiläus , die Art
der uranlhcil war nicht zu erkenne » . Am 20 Oltobcr , als
inan It5> Tage unlcrivcgS gewesen war , starb der ßa
pilän , die Leiche mußte noch denselben Tag über Bord ge¬
fetzt werden . 'Acht Tage vor dem Tode des ßapitäns waren
auch der I . und 2 . Steuermann , der Segelmacher und der
noch unter dcnlctbcn Erscheinungen cekrankl , Steucr -nan»
Trauern icht hatte die Absicht, die Azoren anziilauscn,
da aber gerade zu der Zeit bei den >ira » ken eine Besserung
einzutrelen schien, gab er diese Absicht an ' , war aber spä¬
ter , als sich ber Zustand der granle » verschlimmerte und
auch weitere Personen dcr Besatzung erkrankten , gezwun¬
gen , Falinvulh als Nottza -cn anziilaiiien 'Am '2l Novem
ber abends kam man liier nach I

'ckßägiger Reise an Tie
Erkrankten kamen in ärztliche Behandliing »nd erholten
sich sehr rasch Tie Beweisaufnahme , z» der auch der
Reeder des Schiffes . .Herr Schiff, als Zeuge erichjcncn war,
ergab , daß die Verproviantierung des Schilfes eine voll
ständig ausreichende gewesen , seitens der Mannscha t sind
auch keinerlei Klage » erhoben Ans Befragen erklärten
beide Steuerleute , daß die >ür Berryberrn und Skorbut vor
geschriebene» Medikamente nicht verabfolgt seien , ba die
BrankheitScrschcinungen nicht aus diese graukhcit schließen
ließen.

Ter ReichSkommifsar führt a » S , daß die seeamtlichen
Entscheidungen 15 Fälle aufwcisen , wie der vorliegende.
e-S entfallen Pavon allein 10 ans braker und elsilelher
Schisse. Immer handelt es sich »in Erkrankungen , die
aus lange » , mit Strapazen verbundenen Rückreisen ent¬
standen , wo schon die uörper dcr Erkrankten durch die vor
hergcgangencn Entbehrungen weniger widerskandssichig re
worden . lieber die Ursache oder die Erreger der krciiiktßit
sei man nicht einig . da -S Reichsgeiunoh itsomk glaube nicht,
daß die Ursache iin Genuß des Wassers liege Tie krank-
heit , ob sie Berryberrn ober Skorbut heiße , sei eine Folge
der ungünstige» L e b e n s b e d i n g » n g e n . Es sei
unvermcidlich , daß auch der beste Proviant aus sehr kangen
Reisen minderwertig werde . Im vorliegende » Falle hät¬
ten sich Mängel in dcr Ausrüstung d -'S Schisses und auch
>n der Verabfolgung des Proviante - nicht ergeben , anzu-
crkeiine » sei da- Verhakten des ersten Sieiiermann - , dem
eS trotz eigener Erkrankung unter schwierig " » Umständen
gelungen sei , das Schilf m den Nothafen zu bringen . Ter
Spruch bcL SeccimtS lautet:

Auf der elssleiher Bart „Arnold " ist auf der Reise
von Vaneouvcr nach Newcastle dcr » avitän Peeken , dann
die beiden Steuerleute , lowie der stoch , der Segelmach - r
und ein Teil dcr Mannschalt erkrankt . T r klapitän Peekcn
ist ani 20 . Oktober IR » « gestorben , die übrige Mnn » Icha «t
ist . nachdem da -S Schiff am 21 . 'November IR » > Falmonth
als Nothalen angelausen hotte , bald wieder bergest » «.
Tie Art »nd Ursache dcr Erkrankungen kann nicht sest-
gestellt werden Tie Verproviantierung ocS Schilfes war
zweckentsprechend. ES ist lobend anzneikenne » . daß ber
Steuermann Job Trauernicht da ? Schi ' s trotz eigener Er-

^ ankunii ^ ii^ en
^

Hafen^iebrachtba ^^ E, ^ ^ ^ ^ E^ ^^ E-

Letzte Depeschen.
' Berlin , l2 . Juni . Der Kaiser reist « gestern Abend

um II >/, Uhr »ach Kiel ab . Tie Morgenblätter berichten:
Ter Kaiser besuchte gestern Abend >m Holet dm ehemaligen

Bols .basier Grasen Schun'alow, welcher darauf denn Reichs-
taiizlcr dinirle . , .

" Kiel , 12 . J » » i Zn Ehren des Gro Herzogs und
der G rvßhcrzog > n von Bade n fand ge»,rn abend »m
kiesige » königlichen Schloße bei dem Prinzen und dcr
P r > n z c f s > » H e > n r » ck> ein 'Mahl stall , wozu Admiral
Koster, Staatssekretär v Tirpnz » »d die vrlsanwcsenden Ad¬
mirale Einladilngen erhielte»

' Trrsde « . >2. Jum . Wie die . Tresdner 'Nachrichten"
imltcilen , bat die Kreditanstalt , » r J >,b » firic und
Handel nachmittag « gegen 5 Ubr „ »faeliört . Tepofilcngclder
alismzahlen , doch wurde » die 'Auszahlungen deßninnl morgen
wieder ausgenommen werde» .

" Madrid , ll J » n > Tie Königin - Regent in. be¬
gleitet von dem König »nd den Ziitauimiieu . erössuele in
keierlichc Weise die Eorlcs. Tie Botschaft sagt, die
Regierung werde dem Parlaincnt ivichhge Vorlage » unter
breiten , welche mit den Lehren der trüben Erfahrungen »nd
de» Wunsche» des spanische » Volle» n» Emklaug stehen.
Ferner stellt die Thronrede' fe» . daß der Pap » der spa¬
nische » 'Nation feine inächlige tlulerßuttuug Z» leihe » willens
fei . Tie Voüchafl bemcili iveiler . daß die auswärtigen
Machte d>e besten Beziehungen z» Spanien »,» erhalle» . Al«
Beweis lnersiir erwahnl öic Rede die- Jnlervenlio » de-
fpaniicheii Gesandten in Vclnig , als Tonen des diplomatischen
Korps . Endlich wird belonl . d .- „ die t >icg >eiu» g sich >»«bc-
sondere da»»! beschäftige, die Beziehungen z» de» spanifch-
aincrilanilchen Ländergcbielen cu -' er zu gestatten.

" O . eZvßork, >2 Zun . iErigmattelegzaiuin über die
amerikanischen Produlle » und Pzovikioiismarlie s

26 e >z c n
Newport Ehicago

Loco.
O.' ta,.
Jum.
Jlill.
Augickl .
September .
Oktober.
November.
Tczoilber.

Mai . .
Juni .

12
7 !. ' .

> 1
z» ' /.

12 11

77 '/. 7 - ' .
7<l' /.
7l '/.

72'/.
7 '. ' /.

71 ".
74 '/.

7 i ' /. 00'/,

75' / . - —
Mais

Nenmort Ehicago
12 . ll . >2 II.

17 ".
>1 ' /.

47' /.
t '- ' ,

4, ' '.
42' /.
45' .

42 ',.
43" .
4 t ' /.

Zil , .
September . . . .

Tendenzen: Newnork Weizen niedriger . Schluß schwach.
Ehicago Weizen niedriger. 'Newnork Mais fallend Schluß
> >waei ' Ebieaaa Mai -'- »iedriaer . _

Briefkasten dcr Mcdaktion.
„ G ." in B . llus ßl das I » , oe .- . 'N G ." bislang

nicht zugcgangcn. 2tbdr» ck der 'Notiz erfolgt sofort »ach Ein¬
treffen.

Markte.
( - ) Mrdardnsmarlt . Ter ab.- Pscrdcmarkt berühmte

Mcdardiismarlt Kal Iienle bcgoiiiic» ; ihaisächlich ist der Markt
heule auch scheu fast beendet, denn für den Handel mit Pferden
sind die Tage vor dem Markle unmer bedeutsamer als der
eigentliche Markttag . Seil gestern morgen war der Austrieb
auf de» Pserdemarkl gestaltet, und c » wurden dem Markte
etwa WO — UXkO Pferde zugcjührt , einschließlich der in den
Ställen »nd aus den Weide» beiiildtichcn Tiere . Ter Aus¬
trieb bestand zumeist auS Enlerjulle » , die jedoch vielfach aus
den Ställen ausgelauft waren und hier nur geliefert wurden.
Infolgedessen blieb der Handel nnl dieser Marklivare nur kaum
millcimaßig , und auch m älteren Pferden war wenig lkmsatz.
He ule war dcr Zutricb aus den Pjerdcinarkl noch größer, aber
der Handel war kaum weniger lebhaft als gestern. Enlcrsüllen
wurden nur wenig verlaust ; ciwas belebter war scdoch dcr
Handel »nt alleren Pferden »nd Litauer » . Gezahlt wurden
sür die besten Hcngstenlcr, vo » denen Ziichthengßc erwartet
werden dürfe» , IckM x bis 1500 x , in einzelnen Fällen
noch mehr. Ter Turchschiiiltspreis für Enter betrug scdoch
35>i — 5.'>o x Hoch im Preise standen gute, junge 'Arbeits¬
pferde, siir die bis zu reichlich lz«A>x gezahlt wurden . Actlcre
'Arbeitspferde kosteten >c » ach Ltuaiilär 250— 7 .50 x , Litauer
von 200 —550 X Ter Vieh mar kl bol cm belebteres Bild
als der Pserdemarkl . Ter Austrieb war dort zahlreich und
dcr Besuch von Händlern ebenfalls . Tie Marktware war
durchweg in guten , Stande . Gefragt wurde ziemlich lebhaft
»ach piltci» tragende !! und gutem Milchvieh. Tie erste
Qualität dieser Marktware ivurdc bis zu 150 x bezahlt,
mittlere Qualität kostete bis zu 350 x , geringere biS zu
2lo X . GüsteS Vieh stand >c nach Qualität zu loo X bis
20o X im Preise, Rinder kosteten bis zu 130 x . Qchsc » bis
zu 2 ">o x.

Ter amtliche Marktbericht lautet : Aus den , kcutigei
Pferde und Bichinarkic waren ' um Verkaufe a » Pferdei
aufgcsuhrl : 52t alte Pferde , 5ß > Enlerfullen , >o Saug
füllen, zilsamine» Il >3 Stuck Tavon sind >>Im
verkauft : >25 alte Pferde , 2oo Entersnlle » »» d I Sang,
füllen . Außerdem find >» de » letzte » Tagen vor dein
Markte aus den Ställen und von der Weide verkauft:
->5 alte Pferde und -t -5o Entcrsnllen . Ferner waren an Horn¬
vieh auf dem Markle ausgestellt : N - > Stuck . Tavon sind
pkm . verkauft : 350 Stück . Ter Handel war auf dem Markt
»nt Pferden mittelmäßig , mit Hornvieh recht gut.

I>. Oldenburger 'Tl>ocksc« i » arkt vom 12 Jum . Der
Pkilcnl aus dem heutigen Wochenuiarkl mar wegen de»
zugleich slallsindciideii Medardu ' inarkles nußeigewöhiitich groß
Der Sckswcinchaiidcl ging flott , kleine Ferkel wurden mit
L .5o dit 3 Mk . pro Alterswoche bezahlt. Butter war sehr
viel zugcbrachl Beste Hausbuttcr galt bei Abnahme ganzer
Schlagen oder Töpfe vo » mehreren Psuiibe » pro Pfd . »0 b >«
05 Psg . Im Kleinhandel wurde durchschiitttttch I Mk . erzielt
Frische Hühnereier wurden pro Ttzd. mit 5o bi » 55 Psg . bezahlt.
Ter Flestchmarlt zeigt « heul« nicht soviel Auswahl iviegcivöhulich.
Einige Stände blieben leer. Preise waren unveränderl . Ter
Handel ging flott . I » Geflügel ivar Auswahl genug vor¬
handen . namentlich in jungen Hähnchen, welche mit tO Hs«
-50 Psg bezahlt wnrdcii . Ter Geiniisemarkl bot recht gute
Auswahl . Bei mäßigen Preisen wurde gnier Absatz erzielt.
Ter Qbstmarkl bot »och wenig in reifem Ovst Kirschengalten
pro Psd . 50 bi» »>0 Psg . Die ersten Erdbeeren wurden mit
l BO bi« 2 Mt pro Pfund angebolen . Topsblumei«, jon»»e

^
Blumen - und Gemüsepflanzen wurden flott gelaust.



Ha»del . « »werbe m»d Verkehr.
Oldcueurz , 12 Iuur . Lurtberrch : ter Olveueurmtch «»
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»>, . pH Deuvche steusvmuech ». od- ch, e»

kuutbar kt 1905 9- 90 ^ 5
3« . »Ho : w . . . 9S .40 S9. -5
SrH e» te » 7L5 SS^ O
§ ' , pH Alt« Lkdent Keenolt
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4 rH Sächfî ch« lanrwrnichastlich« Kntükiest 101H0
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4 tH Eutm-Lübcck» Pwor.»Odlrgarione » 10 50
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unk daru»t« > . SS^tO
3 pEt. Aalieni -che Hf«»b .-Vrtoeüäre», -« am « ; 5oH0

Stücke v . 500Lm anVettcu ' ' . kft . hobni
4 pH Ndk . d» Oreuß Boden «Her .Ld--Vsck

La « XVIII , uutündb« kt 1810 98,70 9V
3 ' , pH Pf-ndkrest da Meckkeuourx Horcrörke»»
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Oldob Landest-aui-Astre» (40 »H Smpahiiwt ».

4 pH Amt vom 1 . Jauuarl —
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Hollä»kich« vautnon » M 10 Gulde» ,

L» da Vakva vkst aorrerte » -«Ga»
Oktenburgrsch « Lv« > und Leibkrst-Aktie» —
Lkdrueura. Hr »K« «».tllr» i Augustkst » 12Z pH k - ^
Olo« Lenicher̂ Gestllschastt -Lkr»» v» St . —

LEom da Derüsthe , Ae«- 4ba»t 4 pCr
Daüedenstmt de . w . S rH
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- 4.1-25
4. 14» i -

1SH7 -

^ ureiqeu. ,
Di« SrdarSeire » - ür bat Pump-

werk da Kanalncuron . etwa 10,000
Aodendewegnng, sollen vnxeb «,j

werden. ^

am: gegen Erstattnsg « >» ew:« Mark ^
ru bn -eden . ^

A- oedore fn-ch d -L , -um 20 . Juni .
d . I 4 .. iT-.inc - ; 1 » Uhr . daTN Srarr.
d« : : » : cm»« nchr«-

Lldmbmc . k«n S . I - " i 1901.
Ur » »tmagikr «r. _^ LTrodrr t . I.

H d .k ^ :rl1r «me- dnnen
.) « ;O i :2 ,

Poli »ei1erqea »le» b« e» ; wrrdem
SeL ^l: I2« > k ? 1500 NLei«
Bid :ngm-.- nl r>r: 2 «n cnr? Lr .äsae mrl-
o«, «^ ÄUttLr « u: Lr: cr wollen sich
ks -nm 1 . Inl , d. Z . n-. ll ZengnGeu
der rrn- vielrcn.

Norde » . 4. flnü 1901.
Der « « gnrr «».

N, Erden._
Domänen - Inspektion.
Vekannimachung.

Ter drekjLhrra«

Graswuchs
« rs den brtlLng noch nrch : verpachteten
SLmrnrn der »ur Sr -dherzstzl.ten
- antkrknnz gehörenden, rnrt ktter
meliorierten Srünländereien mr
Lkstnrg ' Nerienweger. Mcrr srll am

Dienstag,
dm 25. Juni 1901,

nach » . 3 Uhr,
a, Lrt »nd Stell « »rrr Verpachtuno
ge langen.

2ochUicrbad » rvrllen sich um die
- en- rmte Zeit d - seldft einenden.

Oldenburg , 11 .
^

ari 1901.

Li « » e» «r» n.
^ ^ rn

"
an dener <vcsî a ^t- lugc , m un-

mrrtelkrrer Nahe det (8r : hberr.: : l
- .chloffet belegenei und ra rrmüg-

Ttande befindliche?

Geschäftshaus
ml Slitnsktüte ui 8irtki
Hab« üb fH den sehr billige » Prert
von nur 16 .000 ^ bei geringer Ln-
rahlung umnändchalder w Lukrag
-u verkaufe».

Heinrich Wesn »G>
Knrw -chsrr. 23.

Aufforderung .
^

Siasredr . La an den Nachlaß det
kür^ rch verkord . Lrderta ; Fr . Bloh«
,n Ne »söve »de Lnfprüch« hat , welle
ndrr dm eiben eine sparN-ierle Rcch.
Tiung an den unter ». Llleg

'
a gelangrn

lafseu. I - Lege ».
« lte » h »»1»rf . Au öerdeucrn nrr

Frau vöoel, Lldendurz , l «/. Juck
- a:«4 « öhgra » . X . Vögel.

Zu vcrl . gut erd SS«sch» » schi» rI
bill-. : Georgkraße 24.

Billig z» veeka »se» ; 1 Lola.
1 ruuda Tisch , 1 ovaler Tich,
1 Cchrerbrult . 1 T -ppclxumpe und
15 « Blnrrhr.

Ltenerstr . 5».

Mek'iüme»
' :

Xntiic» Oeeen » tö»ck« in : koerellno.
Oise nnä ^letoll ; >löb «I, 3olr-
k<dnit « reiev , »lte bunt » 8upkee-
»vcd«, OewLöe w»ck >länoev ea

ttsalbv ^« ockt
8 . 1^.

Lok -Xnügaer.
Wer Gel » kf ob spciter

svcht . verl. Prvspekk.
llvinb»>ck. Emmchen i S

BmtUSstMU

im Schaufenster ausgekellt.
Ikeolior liexei'

. WttiiOr. 8.
Vergantung . jKWiastsiinkalis

Everstc » . Arau Ww . Mehren»
Edrrkro III , tvohodasr bei Land
wann Ioh . Haye das . laßt strrdk- j
fall- halber am I

Sonnaöend^
den 15. Juni d. I .,

» achm . ^ Uhr a « ?g^
"

öffentlich mentbietend auf Zahlung ?-
frifl verkau-en:

1 milchgebrnde Ziege,
8 Tchwetne,
1 GlaSschrank,
t fast urueS Tom,

I komvlcnc- gute- lber: . 1 ,wei¬
thin . kleiderichran ! . 1 ciuihr . s7lkldrr-
schrank, 1 Tcllerborre, I Ti ' ch . I
arnerckan. Wanduhr . 1 Taschen¬
uhr . dw . Spiegel und Bilder . 2
große « ferne Töpfe. 1 Brck^ o : . I
Laich trog, I Koffer, I gr. sreck-
balje, I Bohnrnfaß . Kc -feebrenner,
I Dacktlock. scheffe! . stcßeifen,
Däichckorb . I stoßdlock , I Wanne.
1 Tchübkarre , 1 T achdeckergefchirr,
Sense , Harken. Forken,

'
Tresch-

flegel , Har - eug, Lxr , Beil,
srrner:

Hude . Iohaun Schröder ?u
Hnbermoor will kraTikdeitedalberseine

Besitzung
das, alt

1 . da- Hauxtwchnhau » mit Neden-
aebänden , worrn scu langen
Zähren Dirrichaf : und Handlung
Mit gutem Erklär bcrriedenisl,

2. em doppiltc » Heucrhaus und ca.
6 Hektar Moorländereien »n
befrei Kultur und mü vrriüz»
lichcm Tornnch

verkaufen und finde: letzter Verkaufe-
lermin am

?mnsts >>. d . U . Ami.
nach « inag » 4 Uhr,

in Heine » a »ns Lirtthaus « hierselbfi
statt

G . Haderkamv , Aukt

yllusmannsstelie ! r „ r >. verein
Nadorft.

Äm Toa «er4rag , de» 13 . d . MH.
«beud » , Uhr:

Bersammluttfl.
Ter Vorsr

'
onv.

> » «rkiifr ».
Alteohunrork . Ter Hausmann

Iohau « Gröoe in Moordori . alt
Vormund über den entmündigten
Landmann Herma »« Grude in
Altrahuurork , will die seinem
Pupillen xel . rige, zu Ellreuhuutvrs
drleaene

Hausmannsstelle,
grcß lS d» >5 «re 73 g -n . mit An-
kriti rum 1 . Mai 1i»NÄ öffentlich
meistbietend verkaufe » lasten.

T 'ie Stelle besteht aut den ge¬
räumigen Wodn - und Wirrfchakt-
gebäuden und den Dkide -, Mäh - und
Ackerländere:en.

Zweiter Drrkauf - iermin findet
stak am

Danksagung.
Für die vielen Beweist herrliche?

Teilnahme bei der Beerdigung un-'ms
klnnen Magno » , sagen wir a,en,
dnondert Herrn Pastor Tckardt sch
die trostreichen Worte unseren herr¬
lichsten Tank.
_ Fr . Meiner - « . Familie.

Dienstag,
den 18 . Juni d.

nachm . 4 Uhr,
:n Haases Gustha » sr ,n Ellten-
huurorf.

Kaustiebdabrr werden sekundlichst
ein a claden

Elefferh . E . Borgstcde . Aukt
Ehr . Schröder . Rstllr.

GejlbästshM
Immobil - 'verkauf ^ 7°

'
- onder» für ein

Nttsftftür- , Lililliil - m-
KirjAttts - tzkschäft

eignet, da dies mit gutem Erfolge
dort betrieben werden kann, ist sofort
oder möglichst bald unter der Hand

Lanksaguug.
Wekerkchep » . ^ ur o .e unt ent

Anlaß unterer stlbernen Hochieir be-
wiesene Teilnahme , sowie ;ür r .e dar-
gcbrachren Geichcnke sagen w .r acho
hiermit un' nen innigsten Tank

Br » u BoltS u. Frau.

in Wiefelstede.
Rastede . I . G . Logemauu in

Wiefelstede, t Z . Sold « m Llden-
burg . beabsichtigt ferne rm Srte
Wiefelstede belegene Befitzuug , be-

I stehend w gute » Gebäuden . KT
200 Pf

'
d . schon grräuchkrtm > Sch . - r . G - rrr » . Acker m Weide-

, läudrrricu und einem Placken i«
0 Hollermoor , groß 4 Jück . zu ver-v chcheffklsaat gunlehenom kaufen , -nd -.st hierin Termin auf

RogftM.
8 Lchefselsaat gultzeheude

Karlofselu,
sämtliche Gartmfrüchte»

sowie mele h -.rr nicht genannte Gegen¬
stände.

Üauffiebbabrr ladet ei»
B . Schr »arri » g . Eberste ».

Köterei - Verkauf.
Grosteomrer. Zum öffnulich

meistbietenden Verkauf der den Erden
de » weil. Zlmmrrmeister - Gerh . vo»
Mi »de» »u Loyermoor gehörigen,
daselbst belegen« ,

Köterei,
SL0IV h» (reichlrch 7 Juck » »eit
»och » e » em massive » Ha »sr und
Sche«» r , «um Antritt auf nächsten
Mar . findet 3 . »» » letzter Ber
k«nf »auffa«

Aui n.,
» achmiriag » S Uhr,

in Denker Gasthause »u Loyermoor
statt , und erfolgt da »u »ei ge-
n» gr » dem Gebot sofort der Z ».
schlag.

E , Haake , Aukt.

Bestellung aus M » schi » r « torf
arbme ich schon jetzt entgcaen.

Vareler Maschi » e» rorf ist sofort
lieferbar

Ll »e« b »rg . H . G . Möller.
Specke» . Habe Kleegras adru-

geben. _ Fauste » Brahje.

Mittwoch » 1v. Juni,
nachm. 5 Uhr,

rn Tayke » » Gasthaus « in Wiefelstede
anae - ctzl.

!per Moorplacken soll auch in
2 Flächen »um Aufsatz gelangen.

Kauflustige lade: ein
F . Tege » , Aukt.

Jmmobilverkauf.
Edewecht . Die « rm Nachlaß de»

werl. K - rers « erd Ia » steu ,u
Westerfchept gehörenden Immoklien,
Art . 577 der Gemeinde Edewecht,
nämlich:
Flur 2 Par «. 209. Kamp Ackert -, groß

93 ar 5l qm,
Flur 2 Par «. 245/202, Kamp Gatten,

groß 33 »7 20 qm,
Flur 2 Par ». 210, Kamp , Haut und

Hofraum , groß 8 »r 05 qm,
Flur 1 Pär «. 38/15 i, Fmdlandtmoor,

Ackerland groß 50 »r — qm,
llnkult . 2 a» 17 » 23 qm,

»us. S d» 9S ue 99 qm.
solle» mit dem daraus befindlichen
Wohnhaus« öffentlich meistbietend
durch den Auktionator Wettermann
in Westerstede verkauft werden.

Ter Antritt kann diesen Herbst
resp. 1 . Mar 1902 erfolge».

Ti « Länderern , find guter Bonität
und liegen in unmittelbarer Nahe dcZ
Wohnhauses.

Erst« Termin pun Verkauft ist
angeietzt auf

Montag,
den 17 . Juni d. I . ,

nach« . 2 Ubr,
rm Mühlenhauft ;u Westerscheps.

Kauslrebhader lad« ei»
Mefteeeuke » .

>u verkau- en eventl . »u vermieten.
Nebenbei find auch noch gute er¬

tragreiche Ländereien vorhanden , so
daß dre Angelegenheit einem strebsamen
soliden Manne bestens empfehlen kann.
Anrablung nach Uebrrrinkunst.

Näheret »u erfahren bei
Earl G . Haste » , Llde « b«rg.

Stellung gesucht!
Für einen fitzen, kantionSfähigea

Geschäftsmann im Alter von
SV Jahren wird ans sofort oder
später eine passende Ttelle al-
äassierer , Bote oder an einem
Kontor gesucht; derselbe ist auch
bereit , sich ganz dem Bureau¬
dienst z« wÄmen und zu dem
Zwecke S Monate unentgeltlich
zu arbeiten ; in diese« Falle
wird Stellung bei einem Rechts¬
anwalt ober RechnungSftrller
bevorzugt . Lchriftl Qnert . an
X . I ' ur ' usssL , Haareustr . S.

Familiennachrichten.
Berlo bungS-Anzcigc

Lir Vrrlodllnq ihrrr pük »t-
tochtrr Betty Lsmers aii
dem LauOiialln Hrrrn Paul
Kanter m Laar dn Rohrort
deekrni kch ergrdrak an >7 >ri;e2

Julius Harmes u ^rau.
i Didrud ura, ^ aai MI.

Todes -Anzeigen.
Handsmuhle n . Llleu Teil-

> nedmenten hiermit d,e Tr - ueran;c:?k,
daß meine liebe Frau , unkcre xrue
Mutter , noch ein« schweren Kronkoeu
cm Montag , den 10 . Juni gc-unöen
ist. Um stille Teilnahme bitten

Adolf Zittcrich
u . Kinder

Tie Beerdigung findet am Freitag,
den 14 . Zum . nachm. 2 " , Udr. veor
Evanz . Krankenhause auS aus dem
Kirchhofe rn Eversten statt.

Oldenburg . Heau na - unt der
harre Echlao, u»f« e lieb « Tochter

rm »atten Alt« von funk Moncren,
durch eine heftige Krankheit >u ver-
lieren, was mit tiefbetrüblen Heran
>ur Anreigr bringen

Gärt » er Lachmund u. Frau.
Tie Be« bigung findet Tonnerr '̂ g.

den 13 . d. M ., morgens b> , Ubr , v: o>
2l « behause, Ebnernweg 3, aus statt.

Tre Beerdigung ber Fra»
Martha Scheele find « nicht
vom Bahnhof auS » sonder » de»
dem WohuhauS , Ziegelhoistr . 1,
au » statt.

Steppdecken
t» gröhter Auswahl , sehr billig.
Dottellhaftes Angebot in l » Woll-

atlaS - Steppdecke ». 140/200 groß,
« rück VLO .«

Sati » - Steppdecke » fseidenarti- ),
140/200 groß , « rück 10 .00

F . H LüxsSi»
X . S . ISO.

Bitte Bnei abholeu und baldigst
in arttwonen.

Wettere Kamiliennachrichtra.
Verlobt: Adele Meinarbu - , Neu¬

stadt, mit Heinrich Büsmg. Cols » .
Zda Addrckt, Sürwürden , mü Tredr.
Frrlt , Iadnberg . I . Moorbeck , Buv
Winkel , mit G . Bösekann, Berrre.
Hanny Hritman » , Le« , mü Cor!
Harm », Len

Geboren: sTohn ) v » . Petwt,
Fev « . Satt !« H F . A . Janßen,
Bant . Maschinenbau« A L- P-
Schuhmonn, Bant . Friedrich Voß.
HertselL«. Lehr« Strenge , Backc-
moor . TL Müll « , Oldersum.
sTocht« ) PoftseftctLr Hohbng . Aachen.
Lebr« « treib« , Wrlhelmsstav« -.
SchiffSznnmrrmann I . C. F Idrt,
Bant . Tb Müll « , Oldersum B.
Büfing , Weener. G . » « ngattcri.

^ «Farben: FriedrichHaaft . Sttc»
Hause» . 70 I . Grüt ; « Groeveld,
Llversumer -Hamrich, 71 I . L. L.
Frnck . ged . Mantstn, . Bant . « 7 Z.
Landwali » Zwaantte Brun «, - cö.
Kram« . Jknkov« . , 8 F . Eb .ma
Schmeda, tldettum , 42

cheranttovttlich für dft Redaktion : I-r U. Heß, für den Inseratmteü : P . Radomtty . Notattontdrnck und ^ 8« lag von BUharf , Oldenburg
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